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Rhein-Main-
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855 km² Fläche

260.000 Einwohner:innen

Stadt Gießen (91.000 Einwohner:innen)

11.800 Unternehmen 

85.700 Beschäftigte 

18 Kommunen

35% Waldflächen

45% landwirtschaftlich genutzte  

Flächen
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Klimaschutz im Landkreis Gießen

❖2011: Klimaschutzkonzept mit Analyse des Energieverbrauchs und des Potenzials an Erneuerbaren 
Energien

❖2012: Bioenergieregion Mittelhessen: Wärme wird zum Thema

❖2016: Masterplan 100% Klimaschutz:

❖Ziel: Reduzierung der THG-Emissionen um 95% und des Energieeinsatzes um 50% bis 2050

❖Aktive Miteinbeziehung aller Kreiskommunen in den Prozess

❖Erstellung von 18 Klimaschutzkurzkonzepten
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Klimaschutz im Landkreis Gießen

Von Beginn an alle Kommunen mitnehmen

Aktives Klimaschutzmanagement

In Beantragung

Klimaanpassungsmanagement
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Klimaschutz im Landkreis Gießen

Vorteile der energetischen Stadtsanierung

❖Hohe Förderquote - auch interessant für finanzschwache Kommunen

❖Integrierte und detaillierte Betrachtung einzelner Liegenschaften

❖Konkrete Maßnahmenplanung mit Zeithorizont, Kosten und Zuständigkeiten

❖Intensive Partizipation durch überschaubare Quartiersgröße möglich

❖Individuelle Themenbetrachtung

❖Umsetzung vor Ort mit Bürger:innen

❖Erfolge werden sichtbar
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Der Weg zur Konzepterstellung

Werben

❖Aktive Bewerbung des Förderprogramms in den Kommunen

❖Beharrlichkeit
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Der Weg zur Konzepterstellung

Werben

❖Aktive Bewerbung des Förderprogramms in den Kommunen

❖Beharrlichkeit

❖Wie kann das Quartier sich zukünftig entwickeln?

❖Wie können ältere Menschen ihre Immobilie weiterhin nutzen?

❖Wie können die Gebäude saniert werden?

❖Wie können neue Wohnformen entstehen/ Was passiert mit Leerständen?

❖Wie kann zukünftig die Wärmeversorgung aussehen?

❖Wie kann Mobilität im Quartier aussehen?

❖Wie kann die Nachbarschaft gestärkt werden?

Entkopplung vom Fokus nur auf energetische Fragestellungen
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Der Weg zur Konzepterstellung

Beraten und Unterstützen

❖Organisation und Finanzierung einer Individualberatung
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Der Weg zur Konzepterstellung

Beraten und Unterstützen

❖Organisation und Finanzierung einer Individualberatung

❖Erläuterung des Förderprogramms in politischen Gremien

❖Beantragung der Fördermittel

❖Ausschreibung der Ingenieurdienstleistungen

❖Koordinierung des Austausches zwischen den Quartieren

❖Administrative Projektunterstützung falls notwendig
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Warum im Verbund?

❖Nutzen von Synergien

❖Bessere Wahrnehmung

❖Zentralisierte Öffentlichkeitsarbeit

❖Voneinander lernen

❖Kosteneinsparung 

❖Bündelung von Kompetenzen im Sanierungsmanagement
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Interkommunales Sanierungsmanagement
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Interkommunales Sanierungsmanagement

Derzeit Planen wir die Bündelung des Sanierungsmanagements in einem Verein. Diesem können alle 
Kommunen, die ein KfW 432 Konzept erstellt haben, beitreten. 

Ingenieur-
büro
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Erkenntnisse bisher

❖Antragsstellung kann recht schnell erfolgen

❖Individualberatung sehr zielführend

❖Ausschreibung und Vergabe dauert etwa 6 Monate

❖Bereits während des Prozesses sind Synergien entstanden

❖Sehr unterschiedliche Schwerpunkte der Konzepte trotz räumlicher Nähe

❖Themen wie Aufenthaltsverbesserung, Mobilität und Heizsysteme dominieren

❖Großes Interesse der Bürger:innen

Wir starten den Prozess in den kommenden Monaten mit 
weiteren Kommunen
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Vielen Dank für Ihr Interesse

Kontakt:

Björn Kühnl

Telefon: 0641-9390-1746

E-Mail: bjoern.kuehnl@lkgi.de
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